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Bild rechts: Segelflugzeuge. Ein Solarflugzeug abzubilden ist aus
Urheberrechtsgründen nicht möglich.

Der aktuelle Vertreter dieser Art – Solar Impulse 2 – darüber wurde
letztes Jahr berichtet „Die Sonne fliegt immer mit!“:

[2] Solar Impulse 2: Doch die Reiseumstände sind nicht gerade modern.
Das Flugzeug ist im Durchschnitt nur mit Tempo 60 unterwegs, eine echte
Heizung fehlt. Die Piloten müssen extremen Temperaturen zwischen minus
20 und plus 40 Grad trotzen. Die Benutzung der Toilette – zu finden
unter einem Deckel in der Sitzfläche – kommt einer logistischen
Meisterleistung gleich: Es sind fünf Schichten Daunenkleidung abzulegen.

Dabei übertrifft das Solarflugzeug mit 72 Meter Spannweite die
Flügelspannweite einer Boeing 747-8I (größtes Passagierflugzeug der
Welt) von 68,7 m. Währen die Boeing dabei 362 komfortable Plätze alleine
für die Passagiere bietet, findet sich im Solarflugzeug als Passagier
einzig der Pilot, welcher sich in einer Minikabine mit 3,8 Kubikmetern
auf der längsten Etappe ca. 5 Tage lang das Gefühl einer
mittelalterlichen Folterzelle erfahren  darf. Froh darf er dabei sein,
nicht als Legehuhn zu gelten, denn dann würden ihm Tierschützer den
Aufenthalt darin verbieten. Zwischendurch auch mal schnell 4 Wochen
Wartezeit wegen schlechtem Wetter – wer auf „Solar“ reist, nimmt das
gern in Kauf. Die Segelklipper vor 100 Jahren waren auch nicht viel
langsamer und mussten „schlechtes Wetter“ notfalls auch abwettern oder
im Hafen abwarten.

Es wollte auf seiner von Problemen und Pannen gesäumten Erdumrundung zur
letzten Etappe von Amerika zum alten Kontinent starten, was aber leider
misslang. Das Wetter war wieder mal nicht gut genug.

Stuttgarter Nachrichten [1]

Ursprünglich hatte der aus Karbonfasern gebaute Flieger schon am
Dienstag in Lehigh Valley im US-Bundesstaat Pennsylvania starten sollen,
wo er in der Woche zuvor gelandet war. Der Abflug war allerdings wegen
schlechten Wetters auf Freitagabend verschoben worden

Verblüffend ist die Ziel(un)genauigkeit der Ankunft:

[1] Das zuständige Kontrollzentrum in Monaco schaue bereits nach einem
Schönwetter-Fenster für die Überquerung des Großen Teichs: „Wir werden

https://eike-klima-energie.eu/2016/06/16/aktuelles-von-solar-impulse-2-dem-effektivsten-beleg-dass-solarflugzeuge-unbrauchbar-sind/
https://eike-klima-energie.eu/2016/06/16/aktuelles-von-solar-impulse-2-dem-effektivsten-beleg-dass-solarflugzeuge-unbrauchbar-sind/
https://eike-klima-energie.eu/2016/06/16/aktuelles-von-solar-impulse-2-dem-effektivsten-beleg-dass-solarflugzeuge-unbrauchbar-sind/


irgendwo zwischen Irland und Marokko landen.

Einer Bewertung dieser Zielgenauigkeit enthält sich der Autor. Er
erlaubt sich allerdings eine Anmerkung:

Ein Klipper traf noch weit vor der GPS-Ära mit Kompass und Sextant den
vorgesehenen Hafen. Wenn nicht, war in der Regel der Kapitän besoffen –
ein leider sehr weit verbreitetes Übel in der damaligen Seeschifffahrt.
Warum ein Fluggerät, welches Schwierigkeiten hat einen Kontinent zu
treffen nun „richtungsweisend“ und „super-modern“ sein soll, kann
vielleicht ein Green-studierter Fachmann im Blog erklären. Am Leiden der
alten Schifffahrt kann es nicht liegen, denn für den erforderlichen
Schnaps ist gar kein Platz an Bord.

Sobald bekannt ist, wie der Geschwindigkeitswettstreit zwischen
historischem Segelklipper und teuerster Green-Technik ausgeht, wird
berichtet. Der Wettstreit, welche Transportart billiger, effektiver und
zielsicherer war, ist bereits entschieden – EEG-Niveau eben -.

Klimaretter.Info sieht dafür trotzdem Verwendung:

[3] Neben dem Appell zum Klimaschutz soll der Rekordflug auch für die
Entwicklung von umweltschonenden Motorflugzeugen werben, die ohne
Brennstoff auskommen. Für große Flugzeuge eignet sich die Solartechnik
allerdings kaum, heißt es bei Ingenieuren. Aussichtsreicher erscheint
die Entwicklung von Elektroflugzeugen oder Luftschiffen.

Die letzte Firma, welche im großen Stil Luftschiffe bauen wollte, ist in
den neuen Bundesländern mit dem Boom-Ende des Neuen Marktes zugrunde
gegangen. Aber vielleicht lässt sich das (für die damaligen Anleger
frustrierend ausgegangene Experiment) wiederholen, indem Solarpanelen
aufgeklebt werden.
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